
Vorwort 
Zwischen November 2002 und Januar 2003 hat NAVEND – Zentrum 

für Kurdische Studien e. V. eine bundesweite Tagungsreihe zur sozialen 
und politischen Partizipation von MigrantInnen mit Experten und Migrati-
onsforschern durchgeführt. In Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Hannover und 
München hat NAVEND e. V. Institutionen der Migrantenarbeit, Selbstor-
ganisationen von Migranten, Wissenschaftler und Politiker an einen Tisch 
gebracht und damit ein Forum für den konstruktiven Dialog über die unter-
schiedlichen Aspekte und Defizite bei der Integration – insbesondere kurdi-
scher – Migranten geboten. 

Gerade kurdische Migranten sind in vielfältiger Weise organisiert. 
Große Teile der Integrationsarbeit nehmen sie in die eigenen Hände. Häufig 
findet diese Arbeit keine öffentliche Aufmerksamkeit, die auftauchenden 
Fragen und Probleme genauso wie die entwickelten Konzepte werden kaum 
sichtbar. Ziel der Tagungsreihe war daher, den Dialog und Austausch mit 
anderen gesellschaftlichen Gruppen und Institutionen sowie der Politik zu 
eröffnen. Dies ist – nicht zuletzt dank des Engagements der Abgeordneten 
in den jeweiligen Bundesländern, die sich trotz hoher Termin- und Arbeits-
belastung an den abschließenden Diskussionsrunden beteiligt haben -, ge-
lungen. 

Die Fachbeiträge und Einführungsreferate der Tagungsreihe sowie die 
uns zugesandten Beiträge der Migrantenselbstorganisationen dokumentie-
ren wir in dem vorliegenden Band. Unser Dank gilt dem Bundesministeri-
um des Innern, das durch seine finanzielle Unterstützung diese Tagungsrei-
he ermöglicht hat. Danken möchten wir auch unseren Kooperationspartnern 
bei Organisation und Durchführung der Veranstaltungen. Und – nicht zu-
letzt – den Referenten und Referentinnen, die mit ihren Beiträgen den Er-
folg der Tagungen überhaupt erst möglich gemacht haben. Sie haben uns 
und allen Teilnehmern wichtige Anstöße für neue Konzepte und Projekte in 
der Integrationsarbeit gegeben. 


